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BARTHEL, Karl-Heinrich, Dr. med. Wittenberg. Kreisarzt und
Facharzt für Sozialhygiene beim Rat des Kreises Wittenberg.
NDPD-Fraktion.

Geboren am 23. 8. 1905 in Neubrandenburg als Sohn eines Leh­
rers. Gymnasium in Neubrandenburg. 1924—1929 Studium der 
Medizin an den Universitäten Jena und Berlin; 1935 Promotion 
zum Dr. med.; 1938 Kreisarztexamen und Tätigkeit im öffent­
lichen Gesundheitswesen in Auridi (Ostfriesland), Fraustadt, 
Jauer undGlogau. 1945—1947 Abteilungsarzt im polnischen Kreis­
krankenhaus inGlogow. 1947—1951 prakt. Arzt inBernburg. 1948 
NDPD, Gründer des Kreisverbandes Bernburg, seit 1951 Mitglied 
des Landes- bzw. Bezirksausschusses Halle. 1950 Mitglied des 
Kreistages Bernburg. Seit 1951 Kreisarzt und Facharzt für Sozial­
hygiene beim Rat des Kreises Wittenberg. 1952 Mitglied des 
Kreisfriedensrates, 1953 des Kreisausschusses für Jugendweihe 
und seit 1957 Vorsitzender des Kreiskomitees des Deutschen 
Roten Kreuzes. 1954 Mitglied des Bezirkstages Halle und der 
Ständigen Kommission für Gesundheitswesen und Sozialfürsorge. 
Seit 1956 Mitglied der Volkskammer.
1952, 1953 und 1955 Medaille „Für ausgezeichnete Leistungen“, 
1954 Ehrenzeichen für Deutsch-Sowjetische Freundschaft II.Stufe, 
1958 Ehrenzeichen der NDPD, Ehrennadel der Nationalen Front 
des demokratischen Deutschland und Ehrenzeichen des Deutschen 
Roten Kreuzes in Bronze.

BAUMANN, Edith. Berlin. Abteilungsleiter beim ZK der SED. 
SED-Fraktion. Mitglied des Rechtsausschusses.

Geboren am 1. 8. 1909 in Berlin als Tochter eines Arbeiters. 
Volksschule, Mittelschule und Höhere Handelsschule in Berlin. 
Stenotypistin. 1925 Mitglied der Sozialistischen Arbeiterjugend 
(SAJ) und des Zentralverbandes der Angestellten; 1927 SPD. 
1930 Mitglied des Hauptvorstandes der SAJ. 1933—1936 Gefäng­
nis wegen antifaschistischer Tätigkeit. 1945 SPD; 1946 SED, seit 
1946 Mitglied des Parteivorstandes bzw. des ZK der SED; 1946 
FDJ, 1946—1949 Generalsekretär und stellvertretende Vorsitzende 
des Zentralrates. 1947 Mitglied des Deutschen Volksrates, seit 
1949 Mitglied der Volkskammer. Mitglied des Bundesvorstandes 
des DFD und des Rates der IDFF. Seit 1958 Kandidat des Polit­
büros des ZK der SED.
1955 Vaterländischer Verdienstorden in Silber und Clara-Zetkin- 
Medaille, 1958 Medaille für Kämpfer gegen den Faschismus
1933-1945.
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